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Was ist JtfO?

JUGENDTRAINIERT FÜR OLYMPIA…

• … ist mit 910.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 
weltgrößte Schulsportwettbewerb.

• … wurde 1969 als Initiative der Zeitschrift "stern" von Henri 
Nannen und Willi Daume sowie der Konferenz der Kultus-
minister ins Leben gerufen. 

• … bietet Schülerinnen und Schülern Möglichkeiten, bereits im 
schulischen Rahmen Wettkampferfahrung zu sammeln.

• … vermittelt u.a. positive Werte wie Fairness, Teamgeist, 
Einsatzfreude.

• … motiviert die Jugendlichen für ein lebenslanges Sport-• … motiviert die Jugendlichen für ein lebenslanges Sport-
treiben.

• … ist das Sprungbrett vom Schulsport zu Training und Wett-
kampf im Sportverein und -verband.

• … ist eine "Talentschmiede", aus der zahlreiche Spitzen-
sportler/-innen hervorgegangen sind, wie zum Beispiel Boris 
Becker, Heike Henkel, Michael Groß, Andreas Thiel, Angelina 
Grün, Christian Keller sowie die aktuellen Hockey-Olympia-
siegerinnen Natascha Keller, Badri Latif und Louisa Walter.

• … wird jährlich unter der Schirmherrschaft des amtierenden 
Bundespräsidenten ausgetragen.

• … schafft Begegnungen der Sporttalente mit Weltmeister/-
innen und Olympiasieger/-innen.

• … motiviert, sichtet und fördert die Olympioniken von morgen.



Was ist            
JtfO Golf?

Nach einem zufrieden stellenden Ergebnis bei den Demonstrations-

wettbewerben in den Jahren 2005 und 2006 wurde die Sportart Golf als 16. 

Sportart in das Standardprogramm von JTFO aufgenommen. Wie Dietmar 

Hiersemann, Vorsitzender der Kommission von JTFO, erklärt, seien die 

strukturellen Voraussetzungen als wesentliches Kriterium für die Aufnahme in 

das Standardprogramm des Schulsportwettbewerbs erfüllt: „Golf hat sich in 

den vergangenen Jahren insbesondere durch das Förderprojekt ‚Abschlag 

Schule’ mehr und mehr als fester Bestandteil des Schulsports – zum Beispiel 

in Form von Arbeitsgemeinschaften etabliert. Mittlerweile gibt es in nahezu 

allen Bundesländern ein funktionierendes Wettkampfsystem mit sehr gut 

organisierten Landesfinalveranstaltungen“. Im Herbst 2007 fand dann das organisierten Landesfinalveranstaltungen“. Im Herbst 2007 fand dann das 

erste offizielle Bundesfinale Golf in Berlin im Golfclub Gatow statt.

Die Golfturniere, die im Rahmen von JTFO stattfinden, sind Veranstaltungen 
des Kultusministeriums. Jedoch finden die Wettbewerbe in enger 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Golfverband, bzw. des 
Landesgolfverbänden statt. 

Wie bei anderen Sportarten auch gibt es Mindestanforderungen an die 

Schüler/innen, die Bedingung für die Teilnahme an JTFO sind. Im Golf stellt 

das Kindergolfabzeichen oder die Platzerlaubnis die Grundvoraussetzung dar. 

Durch diese Mindestanforderungen wird gewährleistet, dass möglichst viele 

Schüler/innen an dem Wettbewerb teilnehmen können. Eine weitere 

Grundvoraussetzung ist die Zugehörigkeit zur Wettkampfklasse II (14-17 

Jahre). Jedoch werden in einigen Bundesländern auch für die anderen 

Wettkampfklasse Turniere angeboten, die dann mit dem jeweiligen 

Landesfinale enden.



Wettkampfsystem     
JtfO Golf

• Aufsteigendes Wettkampsystem.
• Startberechtigt sind ausschließlich Schulmannschaften. 
• Fünf Wettkampfklassen:

– Wettkampfklasse I � 16-19 Jahre 
– Wettkampfklasse II � 14-17 Jahre 
– Wettkampfklasse III � 10-13 Jahre 
– Wettkampfklasse IV � 8-10 Jahre 

• Nur Wettkampfklasse II ist zum Bundesfinale im Herbst 
in Berlin zugelassen.

• In manchen Bundesländern werden auch Turniere in 
WK III und IV gespielt. 



Ausschreibung 
WK II

Allgemeine Bestimmungen

1. Die Wettkämpfe werden - soweit in dieser Ausschrei-
bung nichts anderes festgelegt ist - nach den aktuellen 
Wettspielbedingungen des Deutschen Golf Verbandes e.V. 
und den Platzregeln des gastgebenden Golfclubs ausge-
tragen. Einsichtnahme in diese Verbandsordnungen ist im 
Sekretariat des gastgebenden Golfclubs möglich. 

2. Eine Mannschaft besteht aus maximal 5 Schülern/ 
Schülerinnen - sie kann beliebig aus Schülerinnen und 
Schülern bestehen. Jede Mannschaft ist von einer Lehr-
kraft zu betreuen. Ein Kapitän ist zu benennen, der aus kraft zu betreuen. Ein Kapitän ist zu benennen, der aus 
dem Kreis der Mannschaftsmitglieder kommen kann, oder 
aber es ist automatisch der/die Betreuer/Betreuerin. Als 
Begleitperson/Caddie ist nur der/die offiziell benannte 
Betreuer/Betreuerin der Schulmannschaft erlaubt und/oder 
ein Mannschaftsmitglied.

3. Teilnahmeberechtigt in einer Mannschaft sind Schüler/ 
Schülerinnen mit Clubvorgabe - 54 oder besser oder die 
das Kindergolfabzeichen in Gold abgelegt haben. Der 
Nachweis über das Kindergolfabzeichen in Gold sind der 
Turnierleitung am Turniertag vorzulegen. Der Nachweis 
der Schulzugehörigkeit wird über das von der Schulleitung 
bestätigte Mannschaftsmeldeformular erbracht.



Ausschreibung 
WK II

4. Landesebene
Es werden 5 Einzel über 18 Löcher - Zählspiel nach Stableford 
(vorgabenwirksam) gespielt. Die Summe der 4 besten 
Einzelergebnisse einer Mannschaft in einer Brutto-Wertung ergibt 
das Mannschaftsergebnis, d.h. es gibt ein Streichergebnis. Die 
Netto-Wertung kann als Information für die Schulen aufgeführt 
werden. Die siegreiche Mannschaft in der Brutto-Wertung qualifi-
ziert sich als Landessieger für das Bundesfinale. Wenn sich mehr 
als 12 Mannschaften für das Landesfinale melden, sollten regio-
nale Qualifikationsturniere gespielt werden. Diese Qualifikations-
turniere können über 9 Löcher gespielt werden. Es besteht das 
Recht, in begründeten Ausnahmefällen (z.B. Wettersituation) 
Ausschreibungsänderungen vorzunehmen.

4.1 Die Mannschaft mit dem höchsten Gesamtergebnis ist 4.1 Die Mannschaft mit dem höchsten Gesamtergebnis ist 
Turniersieger. Bei Gleichheit wird die Summe der besten 3 Einzel-
ergebnisse gewertet. Bei weiterer Gleichheit wird das Verfahren 
fortgesetzt (die 2 besten Einzelergebnisse, dann das beste Einzel-
ergebnis). Bei weiterer Gleichheit entscheidet das Los.

4.2 Mit der Meldung ist die namentliche Nennung der Schüler/ 
Schülerinnen inkl. deren Stammvorgabe erforderlich. Die Verän-
derung der Vorgabe ist dem Ausrichter anzuzeigen und spätes-
tens vor Startbeginn zu korrigieren. Es ist das Meldeformular zu 
benutzen. Sollte ein gemeldeter Spieler/eine gemeldete Spielerin 
nicht antreten können, kann dieser/diese durch einen anderen/ 
eine andere Spieler/Spielerin der Schule ersetzt werden. Der/Die 
neue Spieler/Spielerin spielt an Stelle des/der zu ersetzenden 
Spielers/Spielerin. Eine Veränderung der bereits abgegebenen 
Mannschaftsaufstellung ist der Spielleitung spätestens eine halbe 
Stunde vor Turnierbeginn mitzuteilen.

4.3 Die Spielleitung wird in Abstimmung mit der zuständigen 
Kultusbehörde und dem ausrichtenden Landesgolfverband/Club 
eingesetzt.



Ausschreibung 
WK II

5. Bundesfinalveranstaltung
Es werden gespielt: 1. Spieltag: 18 Löcher, 2 Vierer (nach Regel 
29); 2. Spieltag: 18 Löcher, 4 Einzel

5.1 Als Mannschaftsergebnis wird die Summe der 5 besten 
Ergebnisse aus den 2 Vierern und 4 Einzeln der Mannschaft über 
CR gewertet.

5.2 Bei gleichem Gesamtergebnis von mehreren Mannschaften für 
den 1. Platz erfolgt ein Zählspiel-Stechen mit je 2 in der letzten 
Einzelrunde eingesetzten Spielern/- innen der betreffenden Mann-
schaften, bis eine Mannschaft auf einem Loch eine geringere An-
zahl Gesamtschläge (Aggregat der 2 Spieler/-innen) als die 
andere(n) Mannschaft(en) spielt. Bei allen anderen gleichen andere(n) Mannschaft(en) spielt. Bei allen anderen gleichen 
Gesamtergebnissen der Mannschaften bleibt von den 5 gewer-
teten Ergebnissen das Höchste unberücksichtigt und die Summe 
der übrigen Ergebnisse wird gewertet. Bei weiterer Gleichheit wird 
das Verfahren fortgesetzt, bis das beste Ergebnis entscheidet. 
Danach entscheidet das Los.

5.3 Sollte ein gemeldeter Spieler/-in nicht antreten können, kann 
dieser/diese bis zum Aufruf der jeweiligen Startzeit der 
betreffenden Spieler/-innengruppe gegenüber dem Starter durch 
einen anderen Mannschaftsspieler/-in ersetzt werden. Der/die 
neue Spieler/-in spielt an Stelle des/der zu ersetzenden 
Spielers/Spielerin. 

5.4 Am Vortag des Wettspiels kann eine Proberunde gespielt 
werden. Eine Betreuer-/ Kapitänsbesprechung findet ebenso am 
Vortag um 17.00 Uhr am Austragungsort statt.



Ausschreibung 
WK II

6. Wettkämpfe

Wettkampfklasse II für gemischte Mannschaften Jahr-
gänge 1994-1997

7. Meldung

Wenden Sie sich bitte an den Schulsportbeauftragten oder 
direkt an den Vertreter des Ministeriums des jeweiligen 
Bundeslandes. 



Ansprechpartner für 
JtfO in den Landes-

golfverbänden

Baden Württemberg
Herr Martin Wiederholl
Tel. : 0791 – 52562
E-Mail: 
martin.wiederholl@online.de

Herr Manfred Grobs
Tel.: 07171 - 42730
E-Mail: grobs@t-online.de

Bayern
Herr Manfred Linder
Tel.: 0821 - 3272434
Mobil: 0171 - 7633085

Hessen
Herr Jörg Krebs
Tel.: 0611 – 99 020 132
Fax: 0611 – 99 020 163
E-Mail: krebs@dgv.golf.de

Niedersachsen/Bremen
Peter Fügener 
0171 – 414 0 898

Nordrhein-Westfalen
Frau Stefanie Lindemann
LGV Nordrhein-Westfalen
(02151) 931910 

Fax: 0821 - 3272674

Berlin/Brandenburg 
Hartmut Holzwarth
Mobil: 0177-3090594
E-Mail: holzi49@hotmail.com

Hamburg
Herr Peter Lau
Tel.: 040 - 6566910
Fax: 040 - 6566909
E-Mail: pela.hamburg@web.de 

Sachsen/Anhalt 
kuehne@

(02151) 931910 

Rheinland-Pfalz/Saarland
Herr Manfred Engelmann
Telefon 06761 – 5244

Sachsen/Thüringen
Herr Frank Seidel 
Mobil: 0151/15309454
E-Mail: 
schulgolfbeauftragter@mygvst.de

Schleswig-Holstein
Herr Mike Voige
0177-3217446

Mecklenburg-Vorpommern
Herr Marc Elshout



Ansprechpartner  für 
JtfO in den 
Ministerien

Baden-Württemberg 
Karl Weinmann 
Ministerium für Kultus Jugend und 
Sport
Postfach 10 34 42 
70029 Stuttgart
Tel.: 0711 / 2 79 26 23
Fax: 0711 / 2 79 27 95
E-Mail: 
Karl.Weinmann@km.kv.bwl.de

Bayern 
Ministerialrätin Heidi Repser 
Bayerisches Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus

Brandenburg
Eckhard Drewicke 
Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport, Referat 54
Steinstraße 104/106
14480 Potsdam
Tel.: 0331 / 8 66 3942
Fax: 0331 / 8 66 3959
E-Mail: 
eckhard.drewicke@mbjs.brandenbur
g.de

Bremen 
Torsten Beyer 
Senator für Bildung und Unterricht und Kultus

80327 München
Tel.: 089 / 21 86 20 55

089 / 21 86 20 56
Fax: 089 / 21 86 28 31
Diensträume (keine Postanschrift): 
Jungfernturmstr.1 
80333 München 
E-Mail: 
heidi.repser@stmuk.bayern.de

Berlin
Dr. Thomas Poller 
Senatsverwaltung für Bildung 
Jugend und Sport
Beuthstr. 6-8  (Spittelmarkt)
10117 Berlin
Tel.: 030 / 90266557
Fax: 030 / 90265699
E-Mail: thomas.poller@SenBJS. 
Verwalt-Berlin.de

Senator für Bildung und 
Wissenschaft
Rembertiring 8 – 12
28195 Bremen 
Tel.:0421 / 3 61 10 52 9
Fax:0421 / 3 61 27 37
E-Mail: 
torsten.beyer@bildung.bremen.de

Hamburg 
Norbert Baumann 
Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Bildung und Sport
Heinrich-Hertz-Straße 90 
22085 Hamburg
Tel.:040 / 4 28 63 22 97
Fax: 040 / 4 28 63 25 25
E-Mail: 
norbert.baumann@bbs.hamburg.de



Ansprechpartner  für 
JtfO in den 
Ministerien

Hessen
Ulrich Striegel
Hessisches Kultusministerium
Luisenplatz 10
65185 Wiesbaden 
Tel.: 0611 / 3 68 22 25
Fax: 0611 / 3 68 12 25
E-Mail: k.paul@hkm.hessen.de

Mecklenburg-Vorpommern 
Lutz Gau
Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur Mecklenburg-
Vorpommern 
Abteilung Schulen 

Nordrhein-Westfalen
Ministerium für Städtebau und Wohnen, 
Kultur und Sport des Landes NRW
Wolfgang Fischer 
Horionplatz 1
40219 Düsseldorf
Tel.:0211 / 871 2418
Fax: 0211 / 871 16 2418
E-Mail: wolfgang.fischer@im.nrw.de

Rheinland-Pfalz 
Herbert Tokarski 
Ministerium für Bildung Frauen und 
Jugend
Wallstr. 3Abteilung Schulen 

Werderstraße 124
19055 Schwerin
Tel.: 0385 / 5 88 72 11
Fax: 0385 / 5 88 70 82
E-Mail: L.Gau@kultus-mv.de

Niedersachsen 
Helga Weber 
Niedersächsisches Kultus-
ministerium
Schiffgraben 12
30159 Hannover
Tel.: 0511 / 1 20 7045
Fax: 0511 / 1 20 7441
E-Mail: 
Detlef.Rohmann@mk.niedersachse
n.de 

Wallstr. 3
55122 Mainz
Tel.: 061 31 / 16 27 48
Fax: 061 31 / 16 54 98
E-Mail: Herbert.Tokarski@mbfj.rlp.de

Saarland 
Reinhard Peters 
Ministerium für Bildung, Kultur und 
Wissenschaft
Hohenzollernstraße 60
66117 Saarbrücken
Tel.: 0681 / 501 7307

0681 / 50 30 (Zentrale)
Fax: 0681 / 501 7548
E-Mail: R.Peters@bildung.saarland.de



Ansprechpartner  für 
JtfO in den 
Ministerien

Sachsen 
Manfred Haupt 
Sächsisches Staatsministerium 
für Kultus
Carolaplatz 1, Westflügel
Postfach 100910
01097 Dresden 
Tel.: 0351 / 5 64 29 77

0351 / 5 64 0 (Zentrale)
Fax: 0351 / 5 64 29 76
E-Mail: 
manfred.haupt@smk.sachsen.
de

Schleswig-Holstein
Britta Vollertsen
Ministerium für Bildung und Frauen
Postfach 7124
24171 Kiel
Tel.: 0431 / 9 88 22 53

0431 / 9 88 0 (Zentrale)
Fax: 0431 / 9 88 24 79
E-Mail: 
Britta.Vollertsen@mbf.landsh.de

Thüringen 
Dr. Rüdiger Sperschneider  
Thüringer Kultusministeriumde

Sachsen-Anhalt 
Michael Rehschuh 
Kultusministerium Sachsen-
Anhalt
Turmschanzenstr. 32
39114 Magdeburg
Tel.: 0391 / 5 67 37 29
Fax: 0391 / 5 67 36 26
E-Mail: 
michael.Rehschuh@mk.lsa-
net.de

Werner-Seelenbinder-Straße 7
99096 Erfurt 
Tel.: 0361 / 3 79 42 70
Fax: 0361 / 3 79 42 03
E-Mail: 
RSperschneider@tkm.thueringen.d
e
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